
KI-Kolumne. Das Unternehmen schließt zum 
Microsoft Copilot auf, doch der große Wurf 
ist mit Apple Intelligence noch nicht geglückt. 
Ein Überblick.

Autorin: Bettina Blaß

Ein Unternehmen, das lange Zeit für Innovation 
stand, ist Apple. Im Rennen um die Marktfüh-
rerschaft bei Künstlicher Intelligenz (KI) ist das 
Unternehmen jedoch weit abgeschlagen. Zwar 

gibt es Apple Intelligence seit einiger Zeit auf Smart-
phones, Tablets und Rechnern. Doch es kann längst 
nicht so viel wie die Konkurrenz. Zwar lässt sich in 
Pages, dem hauseigenen Pendant zu Microsoft Word, 
ChatGPT integrieren. So kann man aus einem Doku-
ment heraus mit dem KI-Tool interagieren. Auch in 
Mails hinterlässt Apple Intelligence erste Spuren. Es 
sortiert diese nach Wichtigkeit, bietet Zusammenfas-
sungen und schreibt Texte um. Seit Anfang dieses Jah-
res ist KI auch verstärkt in Keynote und damit Apples 
Power Point enthalten. Die neue Version gibt es in der 
Creator Suite für monatlich rund 20 Euro. Dafür hat 
man Zugri�  auf viele Programme, um sich etwa in Key-
note Bilder für eine Präsentationen erstellen oder die 
Moderatornotizen mit ChatGPT generieren zu lassen. 

Transkribieren, übersetzen, „bereinigen“

Wer Apple Intelligence auf dem Smartphone nutzt, 
bekommt in Echtzeit ein Transkript von dem, was ein 
Anrufer auf die Mailbox spricht. 

Im Browser Safari kann man überdies Texte in einer 
fremden Sprache markieren und sich per Mausklick 
übersetzen lassen. Das funktioniert auch, wenn man 
die Kamera im iPhone auf einen fremdsprachigen Text 
hält, diesen markiert, und dann auf „Übersetzen“ klickt. 
Mit den neuen Airpods soll auch eine Simultanüber-
setzung möglich sein – und zwar in beide Richtungen. 

Bilder lassen sich in der App Fotos mithilfe von KI 
bearbeiten: „Bereinigen“ nennt sich das. Kurz: Apple 
Intelligence unterstützt bei vielen kleinen Dingen im 
(Arbeits-)Leben. Der ganz große Wurf steht jedoch 
noch aus. 

Wo steht Apple heute?
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P R A X I S M A N A G E M E N T



MANI MEDICAL GERMANY GmbH
Hertha-Sponer-Straße 2
61191 Rosbach v.d. Höhe

www.mani-germany.com

MANIFill Nano
MANIFill Nano Komposit – der Allrounder mit hervorragenden mechanischen Eigenschaften! 

Stark, restaurativ, ästhetisch.

40 Jahre Erfahrung. 

Entwickelt und gefertigt in Deutschland.

Ausgezeichnete mechanische Eigenschaften

Hervorragende Polierbarkeit

Optimiertes Fließverhalten

Hohe Röntgenopazität

Geringe Schrumpfung

MANIInstrumente
MANI ist bekannt für seine hochpräzisen zahnmedizinischen 

und chirurgischen Instrumente, die Zahnärzte weltweit zur 

Verbesserung der Patientengesundheit einsetzen.
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